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- Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur - 
- 15. Wahlperiode - 
 
 
 
An die 
Mitglieder des Ausschusses für Schule, 
Beruf und Kultur 

 Nachrichtlich 
an alle Kreistagsabgeordneten 
mit der Bitte um Kenntnisnahme 

 
 
 

Niederschr i f t  
 
 

über die 5. Sitzung des Ausschusses für Schule, Beruf und Kultur am 09.10.2008 
 
 

Anwesend: 
Herr Wolfram Amelung (Vertreter der Eltern 
der kreiseigenen allgemeinbildenden Schu-
len) 

 

Herr Heiko Bertelt (KTA)  
Herr André Blömer (Vertreter der SchülerIn-
nen der kreiseigenen berufsbildenden Schu-
len) 

 

Herr Rainer Buske (Vertreter der Arbeitneh-
merorganisation) 

 

Frau Marlies Enneking (KTA)  
Herr Ludger Freese (Vertreter der Arbeitge-
berorganisation) 

 

Herr Walter Goda (KTA)  
Herr Enno Götze-Taske (KTA)  
Herr Josef Kläne (KTA)  
Herr Karl-Heinz Knake (Vertreter der Lehrer 
der kreiseigenen allgemeinbildenden Schu-
len) 

 

Frau Irma Kulla (KTA)  
Herr Gerd Meyer (Vorsitzender)  
Frau Sabine Meyer (Stellvertretende Vorsit-
zende) 

 

Herr Hubert Pille (KTA)  
Herr Dieter Rohnstock (KTA)  
Frau Elsbeth Schlärmann (KTA)  
Frau Kristina Stuntebeck (KTA)  
Herr Otto Themann (KTA)  
Herr Albert Focke (Landrat)  
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Entschuldigt: 
Herr Matthias Gerecke (Vertreter der Lehrer 
der kreiseigenen berufsbildenden Schulen) 

 

Frau Roswitha Hoyer (Vertreterin der Eltern 
der kreiseigenen berufsbildenden Schulen) 

 

Frau Katharina Schildmeyer (Vertreterin der 
SchülerInnen der kreiseigenen allgemeinbil-
denden Schulen) 

 

 

Hinzugezogen: 
Herr Ingo Schwerter   
Herr Herbert Winkel (Erster Kreisrat)  
Herr Werner Tauchert (Amtsleiter Amt für 
Straßenverkehr und Schulen) 

 

 

  
Herr Thomas Hemme (Protokollführer)  
 

Gast: 
Herr Hubert Bertke (Schulleiter Adolf-Kolping-
Schule Lohne) 

 

 
 
 
 
Sodann wird folgende Tagesordnung behandelt: 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
  
3. Feststellung der Tagesordnung 
  
4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 24.04.2008 
  
5. Mitteilungen des Landrates 
  
6. Erweiterung der Mensa beim Gymnasium Antonianum Vechta durch Umbau (200/2008) 
  
7. Bauliche Erweiterung des Lehrerzimmers und der Verwaltung bei der Adolf-Kolping-

Schule Lohne (201/2008) 
  
8. Ersatzbeschaffung der Beleuchtungs- und Tonverstärkeranlagen in der Aula des Gym-

nasiums Damme (202/2008) 
  
9. Ersatzbeschaffung von Mobiliar bei der Justus-von-Liebig-Schule Vechta (203/2008) 
  
10. Sondermittel für Einrichtungen sowie Lehr- und Lernmittel der Elisabethschule Vechta 

(204/2008) 
  
11. Sondermittel für Einrichtungen bei der Marienschule Damme (205/2008) 
  
12. Sondermittel für Einrichtungen bei der Marienschule Lohne (206/2008) 
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13. Zuschüsse an die Erwachsenenbildungseinrichtungen (207/2008) 
  
 
 
 

- - - - - -  
 

I. Öffentlicher Teil 
 
 1. Eröffnung der Sitzung  
  

  
 

 Der Ausschussvorsitzende Gerd Meyer eröffnet die Sitzung um 16:00 Uhr. 
 

  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit  
  

  
 

 Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß 
und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 

  
 3. Feststellung der Tagesordnung  

  

  
 

 Die Tagesordnung wird unverändert festgestellt. 
 

  
 4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 24.04.2008  

  

  
 

 Die Niederschrift über die 4. Sitzung des Ausschusses für Schule, Beruf 
und Kultur am 24.04.2008 wird einstimmig genehmigt. 
 

  
 5. Mitteilungen des Landrates  
  

 Landrat Albert Focke teilt mit, dass die Beschlüsse des Ausschusses aus der letzten 
Sitzung am 24.04.2008 wie folgt weiterbehandelt wurden: 
 
a) Zu TOP 6 und 7 hat der Ausschuss dem Kreistag vorgeschlagen, an der Justus-

von-Liebig-Schule Vechta die Errichtung einer Berufsschule “Lebensmitteltech-
nik” und einer 
Fachoberschule “Ernährung – Hauswirtschaft” zu beschließen. Nach Zustim-
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mung durch den Kreisausschuss am 12.06.2008 (TOP 14 und  15) hat der 
Kreistag am 03.07.2008 (TOP 10 und 11) entsprechend beschlossen. Die 
Schulformen sollen zum 01.08.2009 eingerichtet werden. 

 
b) Unter TOP 8 wurde dem Ausschuss der Planungsstand für das Mensa- und 

Bibliotheksgebäude auf dem Grundstück des Gymnasiums Damme vorgestellt. 
Nachdem die Landesschulbehörde die Standortänderung von der Hauptschule 
zum Gymnasium im Rahmen des Zuschusses genehmigt hat, soll die Baumaß-
nahme in Kürze beginnen.  

 
c) Zu TOP 9 hat der Ausschuss die Notwendigkeit für die Schaffung weiterer 

Schulparkplätze  bei den berufsbildenden Schulen in Lohne anerkannt. Nach 
Zustimmung durch den Bau-, Struktur- und Umweltausschuss am 08.05.2008 
(TOP 9), den Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss am 29.05.2008 (TOP 6) 
und den Kreisausschuss am 12.06.2008 (TOP 7) hat der Kreistag am 
03.07.2008 (TOP 6) beschlossen, die Flächen von der Stadt Lohne zu erwer-
ben, die erforderlichen Haushaltsmittel bereitzustellen und den Bau im Jahre 
2009 durchzuführen.  

 
d) Zu TOP 10 hat der Ausschuss vorgeschlagen, den Zuschuss für die Trachten- 

und Heimatstuben Ambergen ab 2008 auf jährlich 2.500,-- € zu erhöhen. Nach 
Zustimmung durch den Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss am 
29.05.2008 (TOP 9) hat der Kreisausschuss am 12.06.2008 (TOP 10) die Erhö-
hung beschlossen. 

 
Landrat Focke macht auf folgende kulturelle Veranstaltungen aufmerksam:  
 
Im Kreishaus wird noch bis zum 28. Oktober 2008 die Ausstellung über den in 
Vechta geborenen Schriftsteller Rolf Dieter Brinkmann gezeigt, dessen Werke in-
zwischen international bekannt geworden sind. 
 
Am 16. November 2008 findet im Kreishaus das diesjährige Romberg-Sinfonie-
Konzert statt. Dazu konnte das Mendelssohn Kammerorchester Leipzig gewonnen 
werden, das zum größten Teil aus Musikern des namhaften Gewandhaus-
Orchesters Leipzig besteht. Gespielt werden Werke der Vettern Andreas Romberg, 
geboren in Vechta, und Bernard Romberg, geboren in Dinklage.  
 
 

   
 

  
 6. Erweiterung der Mensa beim Gymnasium Antonianum Vechta durch Umbau 

(200/2008)  
  

 Herr Tauchert trägt vor, dass die Mensa des Gymnasium Antonianum Vechta An-
fang 2007 mit dem Erweiterungsbau des naturwissenschaftlichen Traktes im Rah-
men des Ganztagsschulangebotes in Betrieb genommen wurde. Im Essraum der 
Mensa stehen 110 Sitzplätze zur Verfügung. Nach der Vorausschätzung der Schule 
sollten diese zunächst ausreichen. Für einen eventuell zusätzlichen Bedarf wurde 
zum Nachbarraum mit einer Fläche von 140 qm, der zurzeit als Lagerraum genutzt 
wird, eine Leichtbauwand eingezogen.  
 
Weiter erläutert Herr Tauchert, dass es sich im Verlauf des vergangenen Schuljah-
res zeigte, dass deutlich mehr Schülerinnen und Schüler als zunächst angenommen 
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am Mittagessen teilnehmen möchten. Dadurch kommt es in der Mittagspause zu 
erheblichen Wartezeiten, so dass viele Schülerinnen und Schüler auf das Essen 
verzichten oder das Schulgelände verlassen. Der Essraum der Mensa reicht daher 
nicht aus. Die Schule und die Schülervertretung haben den Landkreis gebeten, die 
Mensa baulich zu erweitern.  
 
Bei einer Erweiterung durch den benachbarten Lagerraum können weitere 90 Sitz-
plätze geschaffen werden. Als Ersatz für den Lagerraum soll eine Doppel-
Fertiggarage errichtet werden.  
 
Die Umbaukosten werden voraussichtlich 165.000,00 €, die Einrichtungskosten 
12.000,00 € betragen. Auf Nachfrage erläutert Herr Schwerter die Berechnungs-
grundlage der Umbaukosten. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die bauliche Erweiterung der Mensa beim Gymnasi-
um Antonianum Vechta wird festgestellt.“ 
 

  
 7. Bauliche Erweiterung des Lehrerzimmers und der Verwaltung bei der Adolf-

Kolping-Schule Lohne (201/2008)  
  

 Die Adolf-Kolping-Schule Lohne hat um die bauliche Erweiterung des Lehrerzim-
mers, der Lehrertoiletten und der Verwaltung gebeten.  
 
Der Vorsitzende bittet den anwesenden Schulleiter, Herrn Bertke, die derzeitige 
Raumsituation der Adolf-Kolping-Schule vorzustellen. Der Verwaltungstrakt ist im 
Jahre 1981 für den Bedarf von 40 Lehrkräften errichtet worden. Inzwischen unter-
richten rd. 90 Lehrkräfte an der Schule. Die Räume für die Lehrkräfte und die Ver-
waltung einschließlich der Toiletten reichen daher bei weitem nicht mehr aus.  
 
Im Anschluss an die Ausführungen des Herrn Bertke stellt Herr Schwerter mittels 
Beamer-Einsatzes einen möglichen Erweiterungsplan vor. Die Flächen können ge-
schaffen werden durch die Aufstockung des eingeschossigen Verwaltungstraktes 
und die Verlagerung des Lehrerzimmers mit Besprechungsraum in das Oberge-
schoss. Durch die Umstrukturierung ergeben sich im Erdgeschoss größere Büro-
räume für die Verwaltung, die notwendigen Toiletten und bis zu drei zusätzliche 
Klassen- bzw. Gruppenräume. Zudem würde eine bauliche Reserve im Oberge-
schoss von ca. 150 qm (Balkon) verbleiben. 
 
Die Bau- und Einrichtungskosten werden nach dem jetzigen Planungsstand voraus-
sichtlich 1,25 Mio € betragen.  
 
Sodann besichtigt der Ausschuss die Räumlichkeiten des betroffenen Gebäudeteils. 
Danach wird der Verwaltungstrakt von Außen in Augenschein genommen. 
 
Nach Fortsetzung der Beratung werden im Ausschuss die Größenordnung der Pla-
nung und der Baukosten kritisch hinterfragt. Zudem wird darauf hingewiesen, dass 
die Planung keine behindertengerechte Zugangsmöglichkeit zum geplanten Ober-
geschoss beinhaltet.  
 
Nach Abschluss der Diskussion beantragt der Vorsitzende, festzustellen, dass eine 
bauliche Erweiterung des Lehrerzimmers, der Lehrertoiletten und der Verwaltung 
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grundsätzlich erforderlich ist. Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die bauliche Erweiterung des Lehrerzimmers, der 
Lehrertoiletten und der Verwaltung bei der Adolf-Kolping-Schule Lohne 
wird festgestellt. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Möglichkeiten bezüglich des Einbaus 
eines Fahrstuhls für einen behindertengerechten Zugang festzustellen.“ 
 

  
 8. Ersatzbeschaffung der Beleuchtungs- und Tonverstärkeranlagen in der Aula 

des Gymnasiums Damme (202/2008)  
  

 Das Gymnasium Damme hat gebeten, die Beleuchtungs- und Tonverstärkeranlagen 
in der Aula des Gymnasiums zu ersetzen. Herr Tauchert führt hierzu aus, dass die 
Anlagen ca. 40 Jahre alt und technisch veraltet sind. Ersatzteile sind kaum noch 
oder schwierig zu beschaffen. Eine sinnvolle Ergänzung mit modernen Geräten ist 
nicht mehr möglich. Durch das hohe Gewicht und die entstehende Hitze der Geräte 
wird eine Gefährdung für Schüler und Lehrer verursacht. Die Anlagen sind nicht 
mehr geeignet, den Schülerinnen und Schülern den Umfang mit moderner Bühnen-
technik im Schulfach “Darstellendes Spiel” zu vermitteln.  
Mit der Schulleitung sei besprochen worden, dass Sondermittel in Höhe von 
17.000,00 € den Mindestbedarf für die schulische Nutzung abdecken würden. Die 
Gymnasien in Vechta und Lohne haben vergleichbare Haushaltsmittel für derartige 
Ausstattungen erhalten.  
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffung der Beleuchtungs- und Ton-
verstärkeranlagen in der Aula des Gymnasiums Damme wird festgestellt.“ 
 

  
 9. Ersatzbeschaffung von Mobiliar bei der Justus-von-Liebig-Schule Vechta 

(203/2008)  
  

 Herr Tauchert teilt mit, dass die Justus-von-Liebig-Schule Vechta gebeten hat, Son-
dermittel für folgende Ausstattungen bereit zu stellen: 
 
a) Ersatz der Möblierung des Lehrerzimmers und Einrichtung eines neuen Büros 
 
Die Einrichtung des Lehrerzimmers mit 40 Plätzen ist 35 Jahre alt. Die Schule benö-
tigt inzwischen 65 Plätze im Lehrerzimmer. Ebenso reichen die Schränke nicht mehr 
für die Unterbringung der Materialien der Lehrkräfte aus. Der Mittelbedarf für eine 
neue Lehrerzimmereinrichtung liegt bei 28.000,00 €. 
Zudem erhält die Schule zum Ende dieses Jahres einen dritten Koordinator (Mit-
glied der Schulleitung), der einen Büroplatz benötigt. Dieser soll geschaffen werden 
durch die bauliche Abtrennung vom Dienstzimmer der Sozialpädagogin. Eine ent-
sprechende Büroeinrichtung ist zu beschaffen. Die Kosten werden voraussichtlich 
3.500,00 € betragen.  
 
b) Ergänzung der Ausstattung in der Pausenhalle  
 
In der Pausenhalle ist die gesamte Bestuhlung (Beschluss des Kreistages vom 
11.10.2007 TOP 8) erneuert worden. In Ergänzung dazu ist noch der Ersatz von 18 
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Tischen vorzunehmen, da diese 35 Jahre alt und verbraucht sind. Die Pausenhalle 
wird genutzt als Cafeteria, zum Aufenthalt der Schüler und für schulische und au-
ßerschulische Veranstaltungen. Die Kosten betragen ca. 8.000,00 €.  
 
c) Neubeschaffung eines Klassensatzes Möbel 
 
Der ehemalige Fachpraxisraum für das Berufsgrundbildungsjahr Agrar soll in einen 
neuen Klassenraum umgewidmet werden. Dazu ist als Ersteinrichtung ein Klassen-
satz Möbel zu beschaffen. Die Kosten betragen 5.000,00 €. 
 
Die Schule ist nicht in der Lage die Gesamtkosten von 44.500,00 € aus dem Budget 
(106.000,00 €) zu finanzieren.  
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die Beschaffung des o.g. Mobiliars bei der Justus-
von-Liebig-Schule Vechta wird festgestellt.“ 
 

  
 10. Sondermittel für Einrichtungen sowie Lehr- und Lernmittel der Elisabethschu-

le Vechta (204/2008)  
  

 Herr Tauchert trägt vor, dass die Elisabethschule Vechta – Förderschule für die 
Schwerpunkte Lernen, Sprache und Geistige Entwicklung – gebeten hat, Sonder-
mittel für folgende Beschaffungen zur Verfügung zu stellen:  
 
a) Ersatzbeschaffung von Lehr- und Lernmittel für den naturwissenschaftlichen Un-
terricht  
 
Die vorhandenen Lehr- und Lernmittel für die Fächer Physik, Chemie und Biologie 
(Geräte, Modelle, Materialien) wurden im Jahre 1976 beschafft und sind verbraucht, 
größtenteils nicht mehr funktionsfähig oder entsprechen nicht mehr den Anforde-
rungen. Da die Schule als einzige Förderschule den Hauptschulabschluss vermittelt, 
ist eine entsprechende Ausstattung erforderlich. Die Kosten werden voraussichtlich 
24.000,00 € betragen.  
 
b) Neubeschaffung von Mobiliar  
 
Die Schule bittet um Beschaffung von verschließbaren Schränken zur Aufbewah-
rung von Unterrichtsmaterialien für den Schwerpunkt Sprache (Sprachheilklassen in 
der Overbergschule). Die Materialien werden zurzeit in den Unterrichtsräumen und 
auf den Fluren offen gelagert und sind dort der Verschmutzung und unbefugten 
Zugriffen ausgesetzt. Die Kosten für das notwendige Mobiliar betragen voraussicht-
lich 6.000,00 €. 
 
c) Neubeschaffung einer Grundausstattung für den mobilen Dienst “Sehen” 
 
Die Landesschulbehörde hat bei der Elisabethschule Vechta einen mobilen Dienst 
“Sehen” eingerichtet. Eine Lehrkraft betreut zurzeit 38 sehgeschädigte Schülerinnen 
und Schüler in den Landkreisen Vechta und Cloppenburg und benötigt eine Ausstat-
tung mit Geräten zur Diagnostik, Sehhilfen und sonstige Hilfsmittel und Unterrichts-
materialien. Die Gesamtkosten betragen 8.500,00 €. Die Kosten verteilen sich nach 
dem Verhältnis der Schülerzahlen auf 6.140,00 € für den Landkreis Vechta und 
2.360 € für den Landkreis Cloppenburg. Der Landkreis Cloppenburg hat mitgeteilt, 
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dass er seinen Kostenanteil an den Landkreis Vechta erstatten wird. Die Beschaf-
fung soll im Haushaltsjahr 2008 erfolgen. 
 
Die Gesamtkosten der Sondermittel betragen somit 38.500,00 €. Da die Elisabeth-
schule auf der Grundlage der Schülerzahlen ein Jahresbudget von 37.700,00 € er-
hält, ist sie nicht in der Lage, die Beschaffungen daraus zu finanzieren.  
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffungen von Lehr- und Lernmittel 
für den naturwissenschaftlichen Unterricht, Neubeschaffungen von Mobiliar 
und einer Grundausstattung für den mobilen Dienst ”Sehen” bei der Elisa-
bethschule Vechta wird festgestellt.“ 
 

  
 11. Sondermittel für Einrichtungen bei der Marienschule Damme (205/2008)  
  

 Herr Tauchert führt aus, dass die Marienschule Damme – Förderschule für den 
Schwerpunkt Lernen – gebeten hat, Sondermittel für folgende Beschaffungen zur 
Verfügung zu stellen:  
 
a) Ersatzbeschaffung der Einrichtung des Physik- und Chemiefachraumes 
 
Die Einrichtung des Physik- und Chemiefachraumes der Schule stammt aus dem 
Jahre 1954. Die Schulinspektion hat den Zustand der Einrichtung beanstandet, da 
die Technik überholt ist und teilweise nicht mehr funktioniert. Es ist daher Ersatz zu 
beschaffen für einen Lehrer-Demonstrationstisch und 16 Schülerarbeitsplätze sowie 
verschließbare Schränke im Sammlungsraum. Ebenso ist der Bodenbelag zu er-
neuern. Die Baukosten betragen 24.000,00 €, die Einrichtungskosten 34.000,00 €.  
 
b) Ersatzbeschaffung von Mobiliar für das Lehrerzimmer und die Verwaltung 
 
Die Schränke im Lehrerzimmer und die Ausstattung des Arbeitsraumes der Schul-
sekretärin stammen ebenfalls aus den 50er Jahren. Die Schule bittet daher, die Ein-
richtungen zu erneuern und dem heutigen Bedarf anzupassen. Die Kosten betragen 
8.000,00 €. 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich damit auf 66.000,00 €. Da die Schule auf der 
Grundlage der Schülerzahl ein Jahresbudget von 13.500,00 € erhält, ist sie nicht in 
der Lage, die vorgesehenen Einrichtungskosten daraus zu finanzieren.  
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffung der Einrichtungen des Che-
mie- und Physikfachraumes, des Lehrerzimmers und des Sekretariats bei 
der Marienschule Damme wird anerkannt.“ 
 

  
 12. Sondermittel für Einrichtungen bei der Marienschule Lohne (206/2008)  
  

 Die Marienschule – Förderschule für den Schwerpunkt Lernen – hat gebeten, Son-
dermittel für den Ersatz des Mobiliars im Lehrerzimmer und der Verwaltung zur Ver-
fügung zu stellen. Die Schule beabsichtigt, das 35 Jahre alte Mobiliar im Lehrer-
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zimmer, Besprechungsraum, in der Lehrerbibliothek und im Schulsekretariat zu er-
setzen.  
Herr Tauchert führt hierzu aus, dass das Mobiliar verbraucht und den heutigen An-
forderungen anzupassen ist. Die Kosten betragen 19.000,00 €. Da die Schule auf 
der Grundlage der Schülerzahl ein Jahresbudget von 21.700,00 € erhält, ist sie nicht 
in der Lage, die vorgesehenen Einrichtungskosten daraus zu finanzieren.  
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig: 
 

 „Die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffung des Mobiliars in dem Lehrer-
zimmer und der Verwaltung bei der Marienschule Lohne wird anerkannt.“  
 

  
 13. Zuschüsse an die Erwachsenenbildungseinrichtungen (207/2008)  

  

 Die Erwachsenenbildungseinrichtungen im Landkreis Vechta haben beantragt, auch 
ab dem Haushaltsjahr 2008 die bisherigen Zuschüsse zu gewähren. Der Jahresbe-
trag in Höhe von 80.000,00 € ist im Haushaltsplan 2008 veranschlagt.  
Herr Tauchert erläutert, dass dieser Betrag bis 2006 nach dem Verhältnis der Unter-
richtsstunden wie folgt aufgeteilt wurde:  
 
Arbeitsgemeinschaft der Katholischen Erwachsenenbildung  38.080,00 € 
Volkshochschule Vechta       18.480,00 € 
Kreisbildungswerk Vechta       18.480,00 € 
Ländliche Erwachsenenbildung        3.520,00 € 
Arbeit und Leben          1.440,00 € 
 
Die Volkshochschule Vechta und das Kreisbildungswerk Vechta haben sich ab dem 
01.01.2007 zur Kreisvolkshochschule Vechta e. V. zusammengeschlossen. Diese 
bittet darum, vorerst den an beide Einrichtungen gezahlten Gesamtbetrag in Höhe 
von 36.960,00 € wie bereits im Jahre 2007 für mindestens drei Jahre weiter zu ge-
währen, da Zahlungsverpflichtungen für Personal und Gebäude der Volkshochschu-
le übernommen werden mussten.  
 
Sodann beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 „Dem Kreistag wird empfohlen, den Zuschuss an die Erwachsenenbil-
dungseinrichtungen in der bisherigen Höhe auch für die Haushaltsjahre 
2008 bis 2010 bereit zu stellen.“   
 

  
 
 
Ende der Sitzung: 17:35 Uhr 
 
 
 


